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Liebe Gemeinde, 

jedes Jahr erlebe ich den November mit gemischten Gefühlen: 

meistens herrscht das typisch nasskalte Novemberwetter und 

wir laufen über zermatschte Blätter auf rutschigen Bürgerstei-

gen. Doch manchmal gibt es Momente, in denen die tief ste-

hende Sonne leuchtende Farbreflexe auf die letzten Reste des Herbstlaubes zaubert. 

Kostbare Momente, die ich am liebsten festhalten möchte, um sie hervorzuholen, 

wenn der Nebel sein graues Tuch über Häuser, Bäume und Wiesen gelegt hat. 

Der November ist ein Monat des Abschiednehmens: Abschied von der Wärme des 

Sommers, vom Herbst mit seinen Früchten und bunten Farben, Abschied von der 

Fülle des Lebens. Die Natur wirkt wie erstarrt. Es ist still geworden. Nebel und 

Nieselregen dämpfen die Geräusche, selbst die Vögel sind verstummt. 

Wie kein anderer Monat führt uns der November unsere Vergänglichkeit vor Au-

gen. Viele von Ihnen, liebe Gemeinde, gehen in diesen Tagen auf den Friedhof, 

gehen zu den Gräbern der Menschen, die sie verloren haben, schmücken sie mit 

einem Gesteck oder entzünden eine Kerze. Eine Geste stillen Gedenkens und Inne-

haltens – vielleicht mit dem Gefühl tiefer Verbundenheit auch über die Grenze un-

seres Lebens hinaus. Jeder Abschied, den wir nehmen müssen, zeigt uns, wie be-

grenzt unser Leben ist. Ich finde es wichtig, solchen Gedanken Raum zu geben und 

nicht vor ihnen zu fliehen. Die Gedenktage im November könnten ja auch eine 

heilsame Zeit dafür sein, unser Leben bewusster zu leben. Das Sterben der Natur 

lädt dazu ein, jene letzte Grenze in den Blick zu nehmen, die die Verstorbenen 

schon überschritten haben. Wir können nicht hinüberschauen, wir können nur hof-

fen, dass jenseits dieser Grenze etwas geschieht. 

Die Ewigkeitslichter, die dieser Tage auf den Friedhöfen brennen, mahnen und 

trösten mich: Unsere Toten sind nicht vergessen. Sie leben in unserer Erinnerung 

weiter und, so glaube und hoffe ich, in der Erinnerung Gottes. Im flackernden Ker-

zenlicht auf den Gräbern liegt auch Wärme und Liebe – Liebe, die die Grenze des 

irdischen Lebens überwindet und uns auf den verweist, der das Licht unseres Le-

bens ist. „Ich bin in die Welt gekommen als ein Licht, damit, wer an mich glaubt, 

nicht in der Finsternis bleibe“ (Joh 12,46). Er will auch unsere Dunkelheit hell ma-

chen. Auf seine Ankunft stellen wir uns im Advent ein.  

So wünsche ich Ihnen für die kommenden Wochen Momente der Stille und Besin-

nung, in denen ihnen das flackernde Licht einer Kerze hell leuchten möge, in denen 

Sie spüren: das Licht ist auch für mich in die Welt gekommen. 
 

Ihre Elisabeth Hartenstein 

Der Anklang 



3 

  
 

 

Liebe Leserinnen und Leser, 
 

nun ist schon das Oktoberfest vorüber und auch wenn zurzeit noch 
sommerliche Temperaturen herrschen und uns vor allem bei Föhn 

die Berge locken, geht es auf das Ende des Kirchenjahres und auf 
die daran anschließende Adventszeit zu. Der Wechsel von den hellen Abenden im 

Freien zu den langen, dunklen, gemütlichen Abenden im Haus ist nicht nur ein 
Übergang im Jahreskreislauf, sondern wir spüren und fühlen auch, dass wieder eine 
andere Zeit beginnt. 

„….und jedem Anfang wohnt ein Zauber inne“ heißt eine Zeile in Hermann Hesses 
Gedicht „Stufen“ und ich wünsche Ihnen, dass Sie diesen Zauber auch spüren. 
Mit den besten Wünschen für die bevorstehende Adventszeit 
 

Ihr Hermann Wolfrum 
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Dank an Frau Stoll 
 
 
 
Nach den Sommerferien diesen Jahres wurde traurige Ge-

wissheit, was sich einen Monat zuvor schon angekündigt 

hatte: unsere Pfarramtssekretärin, Frau Claudia Stoll, kündig-

te aus gesundheitlichen Gründen. 

So traurig wir alle - und nicht zuletzt auch sie selbst - darüber waren, so ver-

standen wir es doch, dass die Gesundheit vorging. 

Doch soll ihr auf diesem Weg noch einmal ein riesengroßes Dankeschön ausge-

sprochen werden: ein Dankeschön für ihre stets gleichbleibende Freundlichkeit 

und Hilfsbereitschaft, eines für all ihr oft geradezu enormes Engagement und 

ihre Bereitschaft in Stoßzeiten niemals auf die Uhr zu schauen, eines für die 

Kompetenz und Zielstrebigkeit ihres Arbeitens und nicht zuletzt ein ganz gro-

ßes für ihre Fröhlichkeit und ihren Humor, der das Büro zu einem heiteren Ort 

werden ließ und selbst dem größten Chaos seine Schrecken nahm. 

Wir werden sie jedenfalls immer in allerbester Erinnerung behalten und können 

nur hoffen, dass sie sich so bald wie möglich wieder erholt und ihr weiteres 

Leben in gesundheitlich stabilen Bahnen verläuft. 

■ Beim diesjährigen Erntedankgottesdienst in der Heilandskirche war der Altar 
mit Erntegaben bunt geschmückt. 
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Liebe Gemeinde, 
 

seit meiner Konfirmation bin ich in unserer Kirchenge-

meinde „beheimatet“. Über den Kindergottesdienst, die 

Jugendarbeit, den Kirchenvorstand bin ich sozusagen in 

die Finanz- und Büroarbeit hineingewachsen. 
 

Schon seit vielen Jahren gehe ich daher im Pfarramtsbüro 

ein und aus. Ich habe dort immer gern Urlaubs- und 

Krankheitsvertretungen gemacht und übernehme jetzt offi-

ziell ein paar Stunden im Pfarramt. 
 

Ich bin Betriebswirtin (FH) und betreibe seit der Geburt meiner Kinder – inzwi-

schen drei große Söhne – eine kleine Agentur vom heimischen Büro aus. 
 

Den großen Teil der anfallenden Arbeit im Pfarramtsbüro wird Frau Isabel 

Hellwig erledigen und ich freue mich sehr auf die Zusammenarbeit! 
 

Und wenn Sie demnächst etwas vom Pfarramt brauchen, wenden Sie sich ein-

fach an eine von uns beiden! 
 

Viele Grüße 

Claudia Köhler 

 
 

 

Liebe Pfarrgemeinde, 
 

ich freue mich sehr darüber, dass ich ab Oktober gemeinsam mit Frau Claudia 

Köhler für das Sekretariat der Pfarrei zuständig bin. 
 

Ein wenig zu meiner Person: ich heiße Isabel Hellwig, wohne in Sauerlach und 

habe drei Kinder. Ich war nach meiner Ausbildung zur Industriekauffrau, bei 

der Hofpfisterei, einige Jahre dort im Sekretariat tätig. Im Anschluss habe ich 

meine Kinder zu Hause betreut. Jetzt sind sie soweit, dass 

ich wieder ins Berufsleben zurückkehren kann! 
 

Mit Vorfreude und Neugier, bin ich gespannt darauf, 

was mich alles erwarten wird! 
 

Bis hoffentlich bald! 
 

Viele Grüße 

Isabel Hellwig

Die Neuen im Pfarramt 
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Adventsnachmittag der Gemeinde 
 

Herzlich laden wir Sie alle ein,  

        am Samstag, 14. Dezember 2013 

                   um 15.30 Uhr      

im Bonhoeffer-Haus, V.-Stauffenberg-Str. 43 

miteinander die Adventszeit zu genießen und sich bei Kaffee und Plätzchen, 

besinnlichen Geschichten und altvertrauten Liedern auf Weihnachten einzu-

stimmen. 

Wir freuen uns, Sie dort anzutreffen. 

 
Adventssingen 
 

Das ökumenische Adventssingen ist inzwischen zur Tradition geworden. Dieses 

Jahr findet es 

         am Sonntag, 15. Dezember 

                  um 16.00 Uhr 

                                 im Bonhoeffer-Haus 

statt. Und alle begeisterten Sänger und Geschichtenliebhaber, kleine und große, 

sind dazu herzlich eingeladen. 

 
Gospels und Carols  
 

Der Gospelchor Unterhaching veranstaltet 

             am Samstag, 14. Dezember 

                       um 19 Uhr 

                                    in der Heilandskirche 

ein adventliches Konzert mit Gospels und Geschichten. Der Eintritt ist frei. 
 

Weihnachten in der Heilandskirche 
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Weihnachtsgottesdienste 

 
 

Neujahrsempfang 

 

 
 

Heilig Abend (24. Dezember) 
 

11:15   Heilandskirche 

14:00   Wohnstift 

14:30   Heilandskirche 

16:00   Heilandskirche 

17:30   Bonhoeffer-Haus 

23:00   Heilandskirche 

Mini – Gottesdienst 

Gottesdienst 

Familiengottesdienst   (Kinderchor)  

Christvesper    (Singkreis) 

Christvesper    (Solist) 

Christmette    (Gospelchor) 

Geyer 

Kolb/Westmar 

Geyer 

Ballhorn 

Ballhorn 

Hartenstein 
 
 
 

 
 
 

1. Weihnachtsfeiertag (25. Dezember) 
 

10:00   Heilandskirche Hauptgottesdienst   mit Abendmahl Ballhorn 

11:15   Gemeindezentrum Gottesdienst   mit Abendmahl Ballhorn 
 
 
 

 
 
 

Weihnachtsfeiertag (25. Dezember) 
 

10:00   Heilandskirche Hauptgottesdienst   Hartenstein 
 

 
 

 

 

 

 

 

Wie schon in den Jahren zuvor wollen wir uns auch zu Beginn dieses neuen 

Jahres bei all denen ganz herzlich bedanken, die unser Gemeindeleben mittra-

gen und mitgestalten, wollen das alte Jahr noch einmal ein wenig Revue passie-

ren lassen und all das in den Blick nehmen, was im neuen auf uns zukommen 

könnte oder sogar sollte. 

Und so laden wir zum Neujahrsempfang der Kirchengemeinde ein: 
 

                Donnerstag, 16. Januar 2014 um 19.00 Uhr im Bonhoeffer-Haus 
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Dieser ist in vieler Hinsicht ein beliebtes Reiseziel: 

Als sagenumwobene Gebirgslandschaft, was bedeutet Naturgenuss und ein my-

thischer Berg in der Mitte Deutschlands.  

Als Zentrum mittelalterlichen Bergbaus 1000 - 1988 

Als Kernland Kaiserlicher Macht mit seiner Geschichte, Kunst und Kultur. 
 

All dies machte uns neugierig und so starteten wir in aller Frühe zu unserem ersten Ziel nach 

Goslar, dessen Geschichte eng mit dem Bergbau am Rammelsberg verknüpft ist und wo 968 

ergiebige Erzadern (Kupfer, Silber und Eisen) entdeckt wurden, die die Funde in der Bronzezeit 

bei weitem übertrafen. 

Schnell lockte der Reichtum in den folgenden Jahrhunderten die Deutschen Kaiser an. Ein un-

übersehbares Zeugnis dieser kaiserlichen und fürstlichen Vorliebe ist die mächtige im 11. Jh. 

erbaute Kaiserpfalz über Goslar mit den beiden Bronze-Reiterstandbildern Friedrich Barbarossa 

und Wilhelm I., beide hoch zu Ross. In Goslars kopfsteingepflasterten Gassen lebt die Blütezeit 

der alten Reichsstadt noch heute weiter. Unerschöpflich ist ihr Reichtum an mittelalterlichen 

Kirchen und fantasievoll verzierten Fachwerkbauten, idyllischen Plätzen, die zum Ausruhen 

einladen. Erwähnt werden muss der kunstvoll ausgestattete Huldigungssaal im Rathaus und das 

mit Statuen verzierte Gildehaus Kaiserworth am Marktplatz. Beeindruckt hat uns auch die Für-

sorge für kranke Menschen, die in einer Art Hospiz gepflegt wurden. 

Bei einem guten gemeinsamen Abendessen in der „Butterhanne“ vergingen die restlichen Stunden 

des ersten Tages im Flug, und jeder war nach einer erholsamen Nacht gespannt, was der nächste 

Tag zu bieten hatte.  

Wernigerode, die bunte Stadt am Harz genannt, der Ausgangspunkt für das Dampfbähnchen zum 

Brocken. In der Tat bunt durch die vielen alten gut erhaltenen bzw. restaurierten Fachwerkhäuser 

aus dem 14.–18. Jh., geschmückt mit farbenprächtigen Schnitzereien und originellen Sprüchen. 

Vom 350m hohen Agnesberg grüßt das Wernigeröder  Schloß. Recht lebhaft geht es auf dem 

Marktplatz mit dem besonders verzierten Fachwerk-Rathaus zu, wo am Wochenende Brautpaare 

vor der standesamtlichen Hochzeit sich versammeln, wie wir es erlebten. Da die am Nachmittag  

geplante Brockenfahrt wegen dichten Nebel in der Höhe 

ausfallen musste, starteten wir zur Harzrundfahrt und 

bekamen einen Eindruck von dem riesigen hügeligen 

Waldgebiet. In Thale beeindruckte uns der Hexentanz-

platz. Die Bilder, die von dem Geschehen in der Walpur-

gisnacht zeugen, sprechen für sich. Die Rappbode-

Talsperre ist mit ihren 106 m Höhe die höchste in 

Deutschland und ein gewaltiges Bauwerk: Den Wasser-

speicher bildet ein komplexes Talsperrenverbundsystem. 

Sie dient der Energieerzeugung, dem Hochwasserschutz, 

der Niedrigwasseraufhöhung und versorgt die Städte Halle 

und Magdeburg mit Trinkwasser. Die Weiterreise führte 

durch Clausthal-Zellerfeld, als Skigebiet bekannt, mit 

seiner ganz aus Holz gebauten Marktkirche zum Heiligen 

Geist. Innen bietet das riesige Tonnengewölbe 2200 Besu-

chern Platz. Sie ist damit die größte Holzkirche Europas, 

Kanzel, Altar und Taufgruppe sind aus Holz geschnitzt 

oder mit Schnitzereien reich verziert. 

Unterwegs im Harz, Gemeindefahrt 2013 
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Den Abschluss unserer Kurzreise in den Harz bildete Quedlinburg. Die Altstadt steht als Welt-

kulturerbe unter dem besonderen Schutz der UNESCO. Auch hier sind farbenprächtige gut erhal-

tene Fachwerkhäuser rund um den Markplatz zu bestaunen. Hoch über der Stadt ragt das gewalti-

ge Prachtschloss, in dem die Äbtissinnen wie Fürsten residierten. Auch Quedlinburg ist eine 

Reichspfalz. 

Zum Schluss noch kurz zum sagenumwobenen Brocken 1141m hoch, von dem aus man bei 

klarem Wetter bis 100 km in die Norddeutsche Tiefebene schauen kann. Aber an 300 Tagen im 

Jahr ist er Nebel verhangen, so auch bei unseren Besuch und so mussten wir auf die romantische 

Fahrt mit dem Dampf- Bähnchen verzichten. Viele berühmte Menschen haben ihn, zu Fuß natür-

lich, bestiegen: Johann Wolfgang von Goethe insgesamt 3 mal, Heinrich Heine (Beiden wurde ein 

nach ihnen benannter Weg gewidmet, H. Heine war so begeistert, dass er danach „Die Harzreise“ 

schrieb.), Hermann Löns und sogar Zar Peter der Große. Alle waren sehr beeindruckt. An den 

Tagen im Jahr, wo dichte Wolken den Gipfel umhüllen, kann man seiner Phantasie freien Lauf 

lassen und in den Nebelschwaden all die Geschichten über Hexen und Teufel in der Walpurgis-

nacht nachspüren, für die der Berg so berühmt geworden ist. Diese haben wohl auch J.W. von 

Goethe zu seiner Walpur-

gisnacht-Szene im „Faust“ 

inspiriert. 

Viele Einzelheiten zu Ge-

schichte und Kultur und die 

Anekdoten, über die unsere 

Führer so spannend berich-

tet haben, müssen leider 

unerwähnt bleiben, es gäbe 

noch über so vieles zu be-

richten, was uns auf dieser 

Reise an Ort und Stelle so 

erstaunt hat. Jedenfalls 

waren unsere Führer über 

unser Interesse überrascht 

und haben uns dies auch 

kundgetan – es muss wohl 

sonst oft fehlen. 

Nach einer ruhigen und 

problemlosen Rückfahrt 

sind wir alle gesund wieder 

in Unterhaching angekom-

men. 

Vielen Dank, Sie waren 

Spitze! 

 

Es grüßt herzlich 
 

Dr. I. Baumann 

Unterwegs im Harz, Gemeinefahrt 2013 
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Einladung zum Jugendgottesdienst 
 

Liebe Gemeinde, liebe Jugendliche, liebe Konfirmanden, 

Es ist mal wieder so weit! Am Sonntag, den 15.12.2013, lädt die Jugendgruppe 

um 10.00 Uhr zu einem Gottesdienst in der Heilandskirche ein. Zentrales 

Thema wird die „Zeit zum Warten“ sein. Der Adventsgottesdienst wird mit 

moderner Musik an der Orgel und anschließender Verköstigung beim Kirchen-

kaffee mit Weihnachtsleckereien gestaltet. 

 

Die Heilandskirchenübernachtung 
 

Mit der Überlegung „mal was vollkommen anderes“ zu veranstalten, setzten 

sich die Jugendleiter der EJU (Evangelische Jugend Unterhaching) zusammen 

und kamen schnell auf die klassische Übernachtungsfeier zu sprechen. Die zent-

rale Frage an diesem Abend war aber, wie man diesem Event eine kirchlich-

persönliche Note verleihen könne. Die Entscheidung war schnell gefallen: Man 

wich aus dem gewohnten Jugendgruppenraum in der Parkstraße in die Hei-

landskirche aus. Auch die Gestaltung des Abends war schnell geplant. Grillen, 

Schlaflager im Gemeindesaal, ein kleiner Film und am nächsten Morgen Weiß-

wurstfrühstück. 

Leider hatten wir dabei eine Sache übersehen. Herr Kolb, unser ehemaliger 

Diakon (Schöne Grüße an dieser Stelle!) hatte im Saal seine Abschiedsfeier 

aufgebaut. Also mussten wir ausweichen. Und zwar in die Kirche.  

Unmöglich, möchte manch einer vielleicht denken. Allerdings soll die Kirche ja 

mehr ein Haus sein als ein Museum, dachten wir uns und bezogen unsere 

Schlafplätze. Schon bald trafen die ersten Jugendlichen ein und wir verbrachten 

bei Würschtln und Grillfleisch den Abend. 

Die Nacht war zwar kurz, und obwohl Bedenken geäußert wurden, dass das 

Lagerfeuer ein noch nie dagewesenes Inferno im Großraum Deutschland auslö-

sen könne, verlief die Aktion ohne Probleme. Das Feuer wurde gelöscht, die 

Jugendlichen ließen auch die Kirche stehen und selbst der Gemeindesaal wurde 

von sämtlichen verrückten Ideen verschont.Das Frühstück am nächsten Morgen 

wurde geprägt von bayerischer Tradition: Weißwürscht (besten Dank an Fami-

lie Priller, die uns diese gestiftet hatte!), Brez’n und Senf rundeten die Über-

nachtung ab.  

Unser Fazit: Gerne wieder, aber diesmal mit mehr Konfirmanden. Wer übrigens 

Lust hat, mal vorbeizuschauen in der Jugendgruppe: Wir treffen uns jeden 

Dienstag um 19.30 Uhr im Untergeschoss des Gemeindezentrums in der 

Parkstraße!  

Jugend 
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Kindergottesdienst 
 

Alle Kinder ab 5 Jahren sind herzlich eingeladen zu unseren   

Kindergottesdiensten im Advent, am 30. November und 21. Dezember, jeweils 

von 10.30 Uhr bis 12.00 Uhr in der Heilandskirche. Hier feiern wir gemeinsam 

Gottesdienst mit altersgemäßen, biblischen Geschichten, Liedern, Gebeten und 

vielen kreativen Elementen. Die ersten Kindergottesdienste im neuen Jahr fin-

den am 25. Januar, 22. Februar und 29. März statt. 

 

Ökumenischer Kinderbibeltag 
 

Am 20. November, Buß- und Bettag, ist wieder ökumenischer Kinderbibeltag. 

Wir treffen uns im Bonhoeffer-Haus und befassen uns mit „Jona“. 

Der Kinderbibeltag richtet sich in erster Linie an Kinder im Grundschulalter. Er 

beginnt um 8.45 Uhr, bei Bedarf können die Kinder auch ab 8.00 Uhr betreut 

werden. Die Kinder hören biblische Geschichten über Jona und setzen sich an-

schließend in Gesprächen,  Liedern und beim Basteln  oder Spielen intensiv mit 

dem Thema auseinander. Unterbrochen wird das Ganze  durch eine gemeinsame 

Mittagspause. Den Abschluss bildet eine  Andacht für Kinder und Eltern gegen 

13.00 Uhr. Eine Betreuung der Kinder ist bis 14.15 Uhr sichergestellt. 

Die Anmeldung zum Kinderbibeltag ist ab Anfang November möglich. Nähere 

Informationen, sowie das  Anmeldeformular findet man beizeiten auf 

www.heilandskirche.de. Wer Fragen hat, kann diese per E-mail 

(kinderbibeltag-unterhaching@web.de) stellen. 

 

Adventssingen 
 

Das ökumenische Adventssingen ist inzwischen zur Tradition geworden. Dieses 

Jahr findet es am 15. Dezember um 16.00 Uhr im Bonhoeffer-Haus statt. Alle 

begeisterten Sänger und Geschichtenliebhaber, kleine und große, sind dazu 

herzlich eingeladen. 

 

Minigottesdienst 
 

Eine herzliche Einladung an alle Kleinen und ganz Kleinen zu unserem Mini-

gottesdienst an Heiligabend um 11.15 Uhr in der Heilandskirche. Natürlich 

dürft ihr auch Oma, Opa, Mama, Papa, … und euren Teddy mitbringen. 

 

Familiengottesdienst 
 

Gemeinsam Gottesdienst feiern mit der ganzen Familie ist etwas Schönes. Eine 

Gelegenheit bieten die Familiengottesdienste im Advent am 8. Dezember um 

10.00 Uhr und am 24. Dezember um 14.30 Uhr jeweils in der Heilandskirche. 

Kirche mit Kindern 

 

http://www.heilandskirche.de/
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Sonntag,   03. November 

10:00   Heilandskirche 

11:15   Gemeindezentrum 

 

Hauptgottesdienst 

Gottesdienst 

 

Hartenstein 

Hartenstein 
 

Sonntag,   10. November 

10:00   Heilandskirche 

11:15   Bonhoeffer-Haus 

 

Hauptgottesdienst 

Gottesdienst   mit Abendmahl 

 

Kolb 

Kolb 
 

Sonntag,   17. November 

10:00   Heilandskirche 

11:15   Gemeindezentrum 

 

Hauptgottesdienst 

Gottesdienst   mit Abendmahl 

 

Ballhorn 

Ballhorn 
 

Mittwoch,   20. November 

10:00   Heilandskirche 

19:00   Heilandskirche 

Bonhoeffer-Haus 

Buß- und Bettag 

Gottesdienst für das Hachinger Tal 

Ökumenischer Gottesdienst   (Gospelchor) 

Ökumenischer Kinderbibeltag 

 

Team 

Team 

Team 
 

Sonntag,  24. November 

10:00   Heilandskirche 

Ewigkeitssonntag 

Hauptgottesdienst   mit Abendmahl 

Ballhorn  

Hartenstein 
 

Samstag,   30. November 

10:30   Heilandskirche 

Sonntag,   01. Dezember 

10:00   Heilandskirche 

11:15   Bonhoeffer-Haus 

 

Kindergottesdienst 

1. Advent 

Hauptgottesdienst   mit Abendmahl (Singkreis) 

Gottesdienst   mit Abendmahl 

 

Team 

 

Ballhorn 

Ballhorn 
 

Sonntag,   08. Dezember 

10:00   Heilandskirche 

2. Advent 

Familiengottesdienst   (Kinderchor) 

 

Team 
 

Sonntag,   15. Dezember 

10:00   Heilandskirche 

3. Advent 

Jugendgottesdienst 

 
Geyer + Team 

 

Samstag,   21. Dezember 

10:30   Heilandskirche 

Sonntag,   22. Dezember 

10:00   Heilandskirche 

11:15   Gemeindezentrum 

 

Kindergottesdienst 

4. Advent 

Hauptgottesdienst 

Gottesdienst 

 

Team 

 

Hartenstein 

Hartenstein 
 

Dienstag,   24. Dezember 

11:15   Heilandskirche 

14:30   Heilandskirche 

16:00   Heilandskirche 

17:30   Bonhoeffer-Haus 

23:00   Heilandskirche 

 

Mini - Gottesdienst 

Familiengottesdienst   (Kinderchor)  

Christvesper    (Singkreis) 

Christvesper    (Solist) 

Christmette    (Gospelchor) 

 

Geyer 

GGeyer 

BBallhorn 

BBallhorn 

HHartenstein 
 

Mittwoch,   25. Dezember 

10:00   Heilandskirche 

11:15   Gemeindezentrum 

1. Weihnachtstag 
Hauptgottesdienst   mit Abendmahl (Solist) 

Gottesdienst   mit Abendmahl 

 

Ballhorn 

Ballhorn 
 

Donnerstag, 26. Dezember 

10:00   Heilandskirche 
2. Weihnachtstag 
Hauptgottesdienst 

 
Hartenstein 

 

Gottesdienste 
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Sonntag,   29. Dezember 
10:00   Heilandskirche 

 
Sing-Gottesdienst 

 
Ballhorn 

 

Dienstag,   31. Dezember 
17:00   Heilandskirche 

Altjahrsabend 
Gottesdienst mit Abendmahl (Fraunhofer Saitenmusik) 

 
Ballhorn 

 

Mittwoch, 01. Januar 

Ab 16:00 

17:00   Rathausplatz 

Neujahr 
Sternmarsch zum Rathausplatz (siehe Seite 14) 
ökumenische Neujahrsandacht 

 
 
Team 

 

Sonntag,   05. Januar 
10:00   Heilandskirche 
11:15   Bonhoeffer-Haus 

 
Hauptgottesdienst  
Gottesdienst   mit Abendmahl 

 
Geyer 
Geyer 

 

Sonntag,   12. Januar 
10:00   Heilandskirche 
11:15   Gemeindezentrum 

 
Hauptgottesdienst    
Gottesdienst   mit Abendmahl 

 
Hartenstein 
Hartenstein 

 

Sonntag,   19. Januar 
10:00   Heilandskirche 
11:15   Bonhoeffer-Haus 

 
Hauptgottesdienst mit Abendmahl (Saft) (Singkreis) 

Gottesdienst  

 
Hartenstein 
Hartenstein 

 

Samstag,   25. Januar 
10:30   Heilandskirche 
Sonntag,   26. Januar 
10:00   Heilandskirche 
11:15   Gemeindezentrum 

 
Kindergottesdienst 
 
Hauptgottesdienst    
Gottesdienst  

 
Team 
 
Ballhorn 
Ballhorn 

 

Sonntag,   02. Februar 
10:00   Heilandskirche 
11:15   Bonhoeffer-Haus 

 
Hauptgottesdienst    
Gottesdienst   mit Abendmahl  

 
Hartenstein 
Hartenstein 

 

Montag,   03. Februar 
19:00   Heilandskirche 

 
Examensgottesdienst von Vikarin Stephanie Geyer 

 

Sonntag,   09. Februar 
10:00   Heilandskirche 
11:15   Gemeindezentrum 

 
Hauptgottesdienst    
Gottesdienst   mit Abendmahl 

 
Ballhorn 
Ballhorn 

 

Sonntag,   16. Februar 
10:00   Heilandskirche 
11:15   Bonhoeffer-Haus 

 
Hauptgottesdienst    
Gottesdienst  

 
Hartenstein 
Hartenstein 

 

 
 

 
 
 

 

Donnerstag,   07. November 
Donnerstag,   21. November 
Donnerstag,   05. Dezember 
Donnerstag,   19. Dezember 
Dienstag,   24. Dezember 
Donnerstag,   09. Januar 
Donnerstag,   23. Januar 

18:00   Gottesdienst 
18:00   Gottesdienst 
18:00   Gottesdienst  
18:00   Gottesdienst 
14:00   Heilig Abend Gottesdienst 

18:00   Gottesdienst 
18:00   Gottesdienst 

Hartenstein 
Hartenstein 
Ballhorn 
Geyer 
Kolb/Westmar 
Hartenstein 
Ballhorn 

Gottesdienste im Wohnstift 
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Gemeinsamer Gottesdienst an Buß- und Bettag 

Am Mittwoch, 20. November 2013, feiern wir um 10:00 Uhr einen ökumeni-

schen Gottesdienst  in der Heilandskirche. Es singt der Gospelchor. 

 

Neujahrs-Sternmarsch 

Auch in diesem Jahr wollen wir am 1. Januar gemeinsam das neue Jahr mit 

einem ökumenischen Gottesdienst am Rathausplatz in Unterhaching einläuten. 

Treffpunkte: um 16:00 Uhr evang. Gemeindezentrum/St. Birgitta, bzw. 

Bonhoefferhaus, um 16:20 Uhr St. Alto, bzw. St. Korbinian 

 

Gebetswoche der Christen 

Die evangelische und katholische Kirche feiert am Freitag, 24. Januar um 19.00 

Uhr gemeinsam mit den Kopten die Einheit der Christenheit mit einem ökume-

nischen Gottesdienst in St. Birgitta. Musikalisch wird er gestaltet vom Sing-

kreis der Heilandskirche und dem Kirchenchor aus St. Birgitta. 

 

 

 

 

 

 

Es ist zwar noch ein bisschen Zeit, aber am Montag (!),  

03. Februar 2014 um 19.00 Uhr, steht der Examensgot-

tesdienst unserer Vikarin,  Stephanie Geyer, ins Haus. 

Da von den Prüfern immer sehr genau wahrgenommen 

wird, wie zahlreich die Gemeinde zu solch einem Ereignis 

erscheint, bitte ich Sie schon heute, diesen Termin vorzumerken und sich auch 

zu gänzlich ungewohnter Gottesdienstzeit in der Heilandskirche einzufinden. 

Denn nichts stärkt Vikaren und Vikarinnen so den Rücken wie die Anwesenheit 

der über die Jahre vertraut gewordenen Gemeinde. 

 

Examensgottesdienst 

 

Ökumenische Termine 
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Jugendgruppen und junge Erwachsene 
 

Ab 18 Jahren, Montag 19:00 Uhr, Gemeindezentrum, Alissa und Carina 

Ab 13 Jahren, Dienstag 19:30 Uhr, Gemeindezentrum, Patrice (66078919) 

(Diese Gruppe trifft sich jetzt jede Woche.) 

Ab 17 Jahre, Freitag, 19:00 Uhr Gemeindezentrum, Philipp (0176 303 657 50) 

 

Dienstagstreff 
 

Für Frauen jeden Alters, Dienstag, 09:00 Uhr, Gemeindesaal der Hei-

landskirche 

 

Krabbel- und Spielgruppen 
 

Gemeindezentrum (Parkstraße 9) 

Dienstag, 08:30 Uhr, ab 2 Jahre, S. Gorissen, Tel. 61 79 83 
 

Bonhoeffer-Haus (Von-Stauffenberg-Straße 43) 

Donnerstag, 08:30 Uhr, ab 2 Jahre, R. Nuhn, Tel. 611727 
 

Heilandskirche (Liebigstraße 22) 

Montag + Mittwoch, 09:00 Uhr, ab 2 Jahre, M. Neumair, Tel. 089/23519678 
 

Zweimal pro Woche – Montag und Mittwoch von 8:30 bis 11:30 – tref-

fen sich Kinder ab 2 Jahren ohne ihre Eltern im Gemeindesaal der Hei-

landskirche, um gemeinsam zu spielen, zu basteln und zu singen. Unter 

der Leitung der sehr netten und praxiserfahrenen Sozialpädagogin Mar-

got Neumair sammeln die Kleinen so erste Erfahrungen in der Gruppe 

und werden langsam auf die Kindergartenzeit vorbereitet. 

Ab sofort sind wieder neue Spielkameraden willkommen! Wer Interesse 

hat, schaut einfach mal vorbei oder meldet sich bei Margot Neumair. 

 

Weitere Gruppen 
 

(Chöre/Musikgruppen, Seniorengruppen) auf den jeweiligen Seiten. 

Gruppen und Kreise 
in unserer Gemeinde 
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Musikalische Ökumene 
 

wird es wieder im ökumenischen Gottesdienst am Freitag, dem 

24. Januar um 19:00 Uhr in St. Birgitta zum Abschluss der 

Gebetswoche zur Einheit der Christen geben, den die vereinten 

Kirchenchöre Unterhachings mitgestalten werden. 

 

 

 
 

Der Kinderchor ist online! 
 

Nach Gospelchor und Sing-

kreis ist seit kurzem auch 

der Kinderchor auf 

www.heilandskirche.de 

unter Kirchenmusik und unter Kinder&Familie zu finden. Dort sind alle Kin-

derchorprobentermine und Auftritte gespeichert. 

Wir freuen uns über viele Besucher auf unserer Internetseite. Für Fragen und 

Anregungen haben Frau Birgit Maiwald (b.maiwald@t-online.de) und Frau 

Beate Haberkorn (beate.haberkorn@heilandskirche.de) immer ein offenes Ohr. 

 
Kammerkonzert der Musikschule 
 

Zur guten Tradition ist das FESTLICHE KAMMERKONZERT der Musikschu-

le geworden, das am ersten Donnerstag im Dezember, in diesem Jahr am 05.12. 

um 19:00 Uhr, in der Heilandskirche stattfindet. Schüler und Lehrer musizie-

ren solistisch und im Ensemble Werke aus verschiedenen Jahrhunderten. 

 
Chöre auf dem Marienplatz 
 

Wie jedes Jahr treten der Kinderchor und der Singkreis zusammen mit dem 

Chor St. Albertus Magnus Ottobrunn im Rahmen des Münchner Christkindl-

Marktes an folgenden Tagen auf dem Marienplatz auf: 

 

Donnerstag 19.12.  17:30 Uhr Kinderchor 

Sonntag 22.12.  17:30 Uhr Singkreis 
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Chöre und Musikgruppen 
 

Evang. Singkreis Dienstag, 20:00 Uhr Gemeindezentrum Ltg.: B. Klose 

Evang. Kinderchor Freitag, 14:45 Uhr Gemeindezentrum Ltg.: B. Klose 

Gospelchor Freitag, 19:00 Uhr Gemeindezentrum Ltg.: B. Klose 

Xylophoniker Sa/So Nachmittag Gemeindezentrum Ltg.: B. Klose 

Flötenkreis Mittwoch, 9:30 Uhr Bonhoeffer-Haus Ltg.: R. Claussen 

Trommelgruppen Donnerstag, 17:00 Uhr Gde-Saal Heilandskirche Ltg.: H. Kolb 

Samstag, 14. Dezember 2013 – 19:00 Uhr 
 

Heilandskirche Unterhaching – Liebigstraße 22 
 

Gospels and Carols 
 

Gospels und weihnachtliche Geschichten und Texte 
 

Evangelischer Gospel-Chor Unterhaching 
 

Texte: Christiane Ballhorn 

Leitung: Barbara Klose 

Eintritt frei – um Spenden wird gebeten 

 

Abendmusik 
 

Sonntag, 24. November 2013 – 18:00 Uhr 
 

Heilandskirche Unterhaching – Liebigstraße 22 
 

Franz Schubert: Messe B-Dur 
 

J.S. Bach: „Alles nur nach Gottes Willen“, Kantate BWV 72 

G.Ph. Telemann: „Machet die Tore weit“, Kantate 
 

Evangelischer Singkreis Unterhaching 

Chor St. Albertus Magnus Ottobrunn 

Solisten und Orchester 
 

Leitung: Barbara Klose 

Eintritt: 14 Euro (ermäßigt 8 Euro) 
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Dringend im Kalender vormerken: 

Die alljährliche Ü 30/Ü 40-Party mit 80er-Jahre-Musik im Evang.-Luth. Ge-

meindezentrum, Parkstr. 9, findet heuer – bereits zum 10. Mal - am 

16.November statt.  

 
80er-Musik-Party am Samstag, 16.11., ab 20.00 Uhr (Einlass um 19.30 Uhr) 

 

Der Eintritt inklusive Häppchen kostet wie immer € 6,- (im Vorverkauf € 5,-). 

Tickets und Infos gibt es unter (089) 611 3316 oder im Pfarramtsbüro. Zum 

zehnjährigen Jubiläum gibt es eine Überraschung um 10.10 Uhr sowie viele 

Freigetränke zu gewinnen. 

Wie immer wird für einen guten Zweck gefeiert, getanzt, geratscht, gegessen 

und getrunken: 2012 konnten die Organisatoren insgesamt 520 Euro an Unter-

hachinger Schulen und unseren Kindergarten „Arche“ in Unterhaching überrei-

chen. Wer will, kann Musik-Wünsche beim DJ Chris abgeben.  

 

Viel Spaß, wir sehen uns am 16. November! 

 

Claudia Köhler 

 

Tanzen zur 80er-Jahre-Musik 
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Liebe Orgel-Freunde, 
 
 

Sie hören es schon längst: Unsere Orgel in der Heilandskirche wurde general-

überholt; die Sanierungsarbeiten sind abgeschlossen. 

Hier nun der lange versprochene Finanzbericht dazu: 

 

Die Arbeiten kosteten insgesamt 16.719,50 Euro und damit sogar etwas weniger 

als geplant. An Spenden haben wir von Ihnen insgesamt 3.890 Euro erhalten. 

Dafür herzlichen Dank! 

 

Einen Teil können wir nun noch über unsere lange angesparte Rücklage für 

Orgelwartungen finanzieren – sie beträgt derzeit 5.600 Euro. Der Rest muss 

über den laufenden Haushalt ausgeglichen werden.  

 

Wir danken Ihnen für Ihre großzügigen Spenden und freuen uns auch weiterhin 

über Ihre Unterstützung für die regelmäßigen Orgelwartungen und andere Zwe-

cke unserer Kirchengemein-

de Unterhaching. Gern kön-

nen Sie bei Spenden einen 

bestimmten Verwendungs-

zweck angeben.  

 

Die Kontonummer lautet 

173 452 16 bei der Kreis-

sparkasse München-

Starnberg BLZ 702 501 50 

oder direkt im Pfarramtsbü-

ro. Selbstverständlich erhal-

ten Sie eine Spendenquit-

tung. 

 

Viele Grüße 

Ihre Kirchenpflegerin 

Claudia Köhler 
 

 

Orgelabschluss 
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Entspannung für Körper und Geist – Erfrischung für die Seele 
 

An diesem Abend werden wir mit Hilfe von verschiedenen Klanginstrumenten 

wie Monochord, Gong, Klangschalen, Trommeln usw. sowie Elementen von 

Klang- und Fantasiereisen, gemeinsam tönen, mit einfachen Chants zur Ruhe 

kommen und unser Inneres stärken. 
 

Donnerstag, 28.11.2013, 20.00 – 21.30 Uhr 
 

Im Bonhoeffer Haus, von-Stauffenberg-Straße 43, 10,00 € 
 

Leitung: Martin Gottstein 

 

 

 

 

 

 

Meditative Tänze wurden uns aus den verschiedensten Kulturen der Welt über-

liefert. Sie bestehen aus sehr einfachen und leicht zu lernenden Schrittfolgen, 

die kein tänzerisches Können voraussetzten – nur Freude und Lust an Bewe-

gung und Ausdruck. 
 

In ihren Choreographien bergen sie eine tiefe Weisheit. Sie machen Körper und 

Geist beweglich, öffnen das Herz und unterstützen Heilungsprozesse. 
 

So kann uns diese Form des Tanzes in der Gemeinschaft auf leichte und schöne 

Art und Weise dabei unterstützen, Verhaltensmuster zu durchbrechen, Trauer 

und Schmerz zu verarbeiten oder auch Lebenskrisen zu bewältigen. – Tanzen ist 

eine Liebeserklärung an das Leben. 
 

An jedem Abend wird in der Tanzpause ein Märchen erzählt. 
 

Montags, 19.30 – 21.30 Uhr 

2013: 7.10. / 4.11. / 9.12 

2014: 13.1. / 10.2. / 10.3. / 28.4. / 26.5. 

im evang. Gemeindezentrum, Parkstraße 9, jeweils 12,00 € 
 

Leitung: Martin Gottstein, Religionspädagoge, Märchenerzähler und 

Stephanie Grimberg, Heilpraktikerin, Leiterin für Meditative Tänze. 

 

Klangmeditation 

 

Meditativer Tanz 
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07. Januar 

Die Heiligen Drei Könige 
 

14. Januar 

Zur Jahreslosung 
 

21. Januar 

Spielenachmittag 
 

28. Januar 

Winter 
 

04. Februar 

Ganz famos 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

05. November 

Spielenachmittag 
 

12. November 

„Heilige, die uns etwas angehen“ 
  

19. November 

Gymnastik 
 

26. November 

„Die Badewanne“ 

Ratschnachmittag 
 

03. Dezember 

Kerzen basteln 

(Bitte Plätzchen-Ausstechformen 

mitbingen) 
 

10. Dezember 

Adventsfeier 
 

17. Dezember 

Gemütliches Beisammensein 
 

24. Dezember 

Kein Treffen 
 

31. Dezember 

Kein Treffen 
 

Bonhoeffer-Haus 

V.-Stauffenberg-Straße 43 
 

Jeden Dienstag 

von 15:00 bis 17:00 Uhr 
 

Frau E. Oetter, Tel.: 61 81 85 

Frau S. Gorissen, Tel.: 61 79 83 

Pfarrerin E. Hartenstein, 
Tel.: 611 83 46 

Treff reiferer Jahrgänge 

Nachmittage der Senioren 
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      es ist besser ein Licht anzuzünden, 

       als über die Dunkelheitzu klagen 
 

.....in der Herbst- und Winterzeit genießen wir gemütliches Ker-

zenlicht, eine wohltuende Tasse Tee. Doch je länger sie dauert, 

die dunkle Jahreszeit, um so mehr mehren sich die Klagen. 

Ein Licht anzuzünden, könnte auch ein Besuch, ein Gespräch bedeuten oder  in 

einer Atmosphäre von Kritik sich die Dankbarkeit zu bewahren. Sicher fallen 

Ihnen noch viele andere Möglickeiten ein. 

 
 

 

 
Auf mehrfachen Wunsch hin wiederholen mein Mann und ich unseren Vortrag 

über Jerusalem und seine Umgebung: 

Am 09. Dezember um 20:00 Uhr im Bonhoeffer-Haus. 

Wir werden vor allem von unseren Eindrücken aus der Altstadt (Grabeskirche, 

Felsendom ...) berichten und zum Abschluss in aller Kürze auf die politische 

Situation vor Ort eingehen. 

Wir freuen uns auf Sie! 

Ihre Elisabeth Hartenstein 

Impulse 

 

Impressionen aus Jerusalem zum Zweiten 
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IMPRESSUM 
Der Gemeindebrief  berichtet über Vorhaben, Ereignisse und Veranstaltungen der Evang.-Luth. Kirchen-
gemeinde Unterhaching. Bei allen Beiträgen behält sich die Redaktion eine eventuelle Überarbeitung vor. 

Verantwortlich i.S.d.P.: Christiane Ballhorn     Satz und Layout: Amelie Tautor 
Redaktionsteam: Christiane Ballhorn, Elisabeth Hartenstein, Amelie Tautor, Klaus Weber, Hermann Wolfrum 

Druck: A. Butz, München 

 

Aus Datenschutzgründen veröffentlichen 
wir die Kasualien nicht im Internet. 

Im Zeichen Gottes 
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Gemeindezentrum, Parkstraße 9              Heilandskirche, Liebigstraße 22             Bonhoeffer-Haus, V.-Stauffenberg-Straße 43 

 
 

 

 
Evangelisch - Lutherisches   Pfarramt   Unterhaching     Parkstraße 9 

Pfarramtssekretärin: Frau Claudia Köhler und Frau Isabel Hellwig 
Vorläufig neue Öffnungszeiten: Montag, Mittwoch, Freitag: 10:00 bis 12:00 Uhr 

Dienstag:    15:00 bis 17:00 Uhr. 
Tel.:  089 - 611 55 86       Adresse im Internet: www.heilandskirche.de 
Fax.: 089 - 625 17 35   
E-mail:  pfarramt@heilandskirche.de 
Spendenkonto: Kreissparkasse Mü.-Starnberg  -  KtoNr.: 173 452 16  -  BLZ: 702 501 50 

Evangelischer   Kindergarten   „Die Arche“     Parkstraße 9 
Zugang hinter dem Gemeindezentrum      Leitung: N.N. 
Tel.: 089 - 611 36 64            Adresse im Internet: www.arche-unterhaching.de 
Fax: 089 - 615 65 782 
E-mail: kiga.arche-uhg@gmx.de 

Bonhoeffer-Haus     V.-Stauffenberg-Straße 43  (Tel.: 089 - 611 74 42) 

 

Christiane Ballhorn,   Pfarrerin 

 

 

Parkstraße 14 
 

Tel.: 611 27 52 

Elisabeth Hartenstein,   Pfarrerin V.-Stauffenberg-Str.45 Tel.: 611 83 46 

Stephanie Geyer,   Vikarin Parkstraße 40 Tel.: 200 320 82 

Dr. Ilsabeth Baumann 
Vertrauensfrau im Kirchenvorstand 

 

 Tel.: 611 55 42 

Barbara Klose,   Kirchenmusikerin 

 

Tel.: 22 16 35 

Patrice Bertrand   Jugendarbeit 

 

Tel.: 660 789 19 

Thomas Mertes,   Hausmeister 

 

Tel.: 316 16 20 

Tobias Köhler,   Jugend 

Lorenz Kroll,   Jugend 

 

 

http://www.heilandskirche.de/
mailto:pfarramt@heilandskirche.de
http://www.arche-unterhaching.de/

